
Von der Coffee Lecture zur ausgearbeiteten Präsentation
– ein erfolgreiches Instrument der Informationsvermittlung
in den digitalen Semestern an der MSH Medical School
Hamburg

From coffee lectures to commented presentations – a successful
instrument for providing information during digital terms at the MSH
Medical School Hamburg

Abstract
The first coffee lectures have been offered for the students the MSH
Medical School Hamburg during the winter term 2018/19. Since the
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Celine Neeser1number of participants fell below the expectations of the library staff,
it was not sure whether the coffee lectures should be continued after
the summer term 2020. With the beginning of the covid-19-pandemic 1 MSH Medical School

Hamburg, Deutschlandand the change to digital teaching, the library team revised the already
existing presentations of the coffee lectures, added explanatory texts
and provided them for the students via the university’s intranet. High
access rates and positive feedback from students and teachers made
the decision easy to continue with this version of digital coffee lectures
in the future.
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Zusammenfassung
Das Format der Coffee Lectures wurde im Wintersemester 2018/19
das erste Mal von der Bibliothek der MSH Medical School Hamburg für
ihre Studierenden angeboten. Die Anzahl der an den Veranstaltungen
Teilnehmenden blieb jedoch hinter den Erwartungen des Bibliotheks-
teams zurück. Daher stellte sich zumSommersemester 2020 die Frage,
ob die Coffee Lectures nach Ende des Semesters weiterhin angeboten
werden sollten oder nicht. Mit Beginn der Covid-19-Pandemie und dem
damit verbundenen Umstieg auf die digitale Lehre wurden die bereits
erstellten Präsentationen der Coffee Lectures ausgearbeitet, mit erläu-
ternden Texten versehen und den Studierenden als pdf-Datei über das
Intranet der Hochschule zur Verfügung gestellt. Die hohen Zugriffszahlen
und das positive Feedback von Seiten der Studierenden und Lehrenden
waren ausschlaggebend dafür, dass die Coffee Lectures an der MSH
zukünftig nur noch in dieser digitalen Form angeboten werden.

Schlüsselwörter: Coffee Lecture, Handreichung, Vermittlung von
Informationskompetenz, digitale Lehre
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Die Bibliothek der MSH Medical
School Hamburg
Die Hochschulbibliothek der MSH Medical School Ham-
burg – University of Applied Sciences and Medical Uni-
versity (nachfolgend MSH), ist eine wissenschaftliche
Fachbibliothek mit zwei Standorten. Primäre Aufgabe
der Bibliothek ist die Informationsversorgung der rund
3.600 Studierenden und rund 500 Professor*innen und
wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen aus Lehre und
Forschung. Ein weiterer Schwerpunkt der Bibliothek liegt
auf der Vermittlung und Stärkung von Informationskom-
petenz. Das Bibliotheksteam besteht aus vier festen und
zwei studentischen Mitarbeiter*innen.

Das Format Coffee Lecture
Das Format Coffee Lectures wurde im universitären Um-
feld erstmals 2013 am Informationszentrum Chemie,
Biologie, Pharmazie der ETH Zürich durchgeführt [1]. Die
Grundidee ist, ein niedrigschwelliges Angebot für Hoch-
schulangehörige (in der Regel Studierende, Forschende
und Lehrende) anzubieten. Bei den meist zehn- bis fünf-
zehnminütigen Vorträgen werden von den Bibliotheken
Angebote rund umswissenschaftliche Arbeiten präsentiert
[2]. Seit 2013 haben sich die Coffee Lectures zu einem
beliebten Format zur Informationsvermittlung entwickelt,
bereits über 90 wissenschaftliche Bibliotheken aus ganz
Europa bieten Coffee Lectures in individuellen Varianten
an [3], [4].

Coffee Lectures an derMSH vor der
Pandemie
Im Wintersemester 2018/19 wurden die ersten Coffee
Lectures an der MSH geplant und durchgeführt. Sie wur-
den innerhalb des Semesters an jedem zweiten Dienstag
in der studentischen Mittagspause angeboten. Durch
diese Terminierung konnte das größtmögliche Publikum
angesprochen werden. Der Dienstag ist an der MSH der
vorlesungsreichste Tag und somit befanden sich auf dem
Campus potenziell die meisten Studierenden. Es wurde
sich bewusst für die Zielgruppe der Studierendenentschie-
den, um die Bibliothek durch das Angebot als Ansprech-
partnerin rund um das wissenschaftliche Arbeiten in der
Hochschule zu positionieren [5]. Die Coffee Lectures
sollten ein niedrigschwelliges Angebot sein, um mit den
Bibliothekar*innen ins Gespräch zu kommen. Insgesamt
wurden im WS 2018/19 sechs, im SS 2019 und im
WS 2019/20 jeweils sieben Coffee Lectures angeboten.
Trotz regelmäßiger Bewerbung im Intranet wurde das
Angebot kaum genutzt. Wenn überhaupt Interessierte in
den gebuchten Seminarraum kamen, nutzten diese eher
die Möglichkeit, nach der Coffee Lecture individuelle
Fragen mit der Bibliothekar*in zu besprechen. Das ent-
sprach nicht den Erwartungen des Bibliotheksteams, das

rotierend die Terminemit den entsprechenden Präsenta-
tionen vorbereitet hatte. Die Besucherzahlen des Som-
mersemesters 2020 sollten die Entscheidung bringen,
ob das Angebot weiter fortgeführt wird oder auslaufen
sollte.

Die Entwicklung der Coffee
Lectures zu ausgearbeiteten
Präsentationen
Die Corona-Pandemie war für die Coffee Lectures an der
MSH ein Glücksfall. Während sich das Bibliotheksteam
im März 2020 im Homeoffice befand, entstand die Idee,
die bereits bestehenden Präsentationen der Coffee Lec-
tures der vergangenen Semester weiter auszuarbeiten
und mit Beschreibungen zu versehen, so dass sie für die
Leser*innen selbsterklärend sind. Beispielfolien sind in
Abbildung 1 zusammengestellt.
Diese neuen Präsentationen sollten den Studierenden
und Lehrenden über das Intranet zur Verfügung gestellt
werden. Als Veröffentlichungstermin wurde weiterhin der
Dienstag gewählt, um an den bisherigen Vororttermin
anzuknüpfen. Bis zum Semesterstart im April wurde eine
Übersicht mit den geplanten Themen erstellt und im In-
tranet und auf der Homepage derMSH bekanntgegeben.
Der Name „Coffee Lecture“ blieb trotz Wandlung des
Formats zur ausgearbeiteten PowerPoint Präsentationen
erhalten, da sich die Bezeichnung an der MSH bereits
etabliert hatte. Die Rückmeldung der Studierenden und
Lehrendenwar überwältigend: Da die ersten Präsentatio-
nen sich inhaltlichmit den digitalen Angeboten der Biblio-
thek (Zugriff auf E-Book und E-Journals) beschäftigten,
boten sie den Bibliotheksnutzer*innen eine schnelle und
übersichtliche Orientierung in dem für alle Seiten unge-
wohnten digitalen Semester. In den folgenden Wochen
wurden auch von Seiten der Studierenden und Lehrenden
Themen für weitere Präsentationen an die Bibliothek
herangetragen, die gern für das Wintersemester 2020
aufgenommen wurden.
Das Einstellen der Präsentationen ins Intranet startet in
der Woche, in der die (digitale) Erstsemesterbegrüßung
stattfindet und endet am letzten Dienstag der Vorlesungs-
zeit. Die erste Präsentation mit dem Thema „Neu in der
Bibliothek? Erste Schritte“ hat sich in den letzten beiden
Semestern sehr bewährt, da bei den Einführungsveran-
staltungen zur Bibliothek direkt zum Nachlesen darauf
verwiesen werden konnte. Die Präsentationen stehen
den Studierenden und Lehrenden während des Semes-
ters zum Download zur Verfügung. Zum Semesterende
werden die digitalen Coffee Lectures aus dem Intranet
entfernt. In diesem Zeitraum werden die Zugriffszahlen
der Präsentationen ausgewertet und Veröffentlichungen
für das kommende Semester geplant. Parallel werden
die bestehenden Präsentationen überarbeitet und aktua-
lisiert sowie neue Präsentationen erstellt. Die Studieren-
den und Lehrendenwerden so jedes Semestermit neuen
und aktuellen Inhalten versorgt.
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Abbildung 1: Beispielfolien aus verschiedenen Präsentationen

Themen und Aufbau der
Präsentationen
Ausgangspunkt für die Themenauswahl war die Idee, die
Angebote der Bibliothek in kleinen Paketen vorzustellen.
In Beratungsgesprächen mit Studierenden ist immer
wieder aufgefallen, dass nur ein kleiner Teil des umfang-
reichen digitalen Angebotes der Bibliothek bekannt war.
Damit die Präsentationennicht nur auf Bibliotheksthemen
beschränkt sind, ergänzen weitere Inhalte rund um das
wissenschaftliche Arbeiten das Portfolio.
Um einen Wiedererkennungswert zu schaffen, wurden
für die PräsentationenMasterfolien erstellt, die von allen
Bibliothekar*innen für die Ausarbeitung der einzelnen
Themen genutzt werden. Die Präsentationen enthalten
neben dem eigentlichen Inhalt auch eine allgemeine In-
formation zum Format Coffee Lectures an derMSH (siehe
Abbildung 2) sowie die Kontaktdaten zum Bibliotheks-
team.
Themen wie „wissenschaftliches Arbeiten“, „Prokrastina-
tion“, „Zeitmanagement“ oder Kurzanleitungen zur effek-
tiven Arbeit mit Word oder das Zitieren nach APA waren
amEnde des Semesters die amhäufigsten aufgerufenen
Präsentationen. Diemeisten Zugriffe fanden dabei in den
ersten zwei Wochen nach dem Einstellen ins Intranet
statt. Tabelle 1 zeigt die jeweils fünf beliebtesten digitalen
Coffee Lectures der beiden vergangenen Semester.

Abbildung 2: Folie zum Konzept der Coffee Lectures an der
MSH

Zusätzlich zu den zum Semesterstart geplanten Präsen-
tationen kamen im Laufe des Semesters weitere Sonder-
ausgaben dazu. Sie dienten vor allem dazu, neu erworbe-
ne Datenbanklizenzen zu bewerben und eine erste Orien-
tierung auf der jeweiligen Plattform zu bieten. Insgesamt
konnten im SS 2020 13 und imWS 2020/21 19 Präsen-
tationen veröffentlicht werden. Die Anzahl hat sich damit
durch das wöchentliche Einstellen ins Intranet im Ver-
gleich zum letzten Präsenzdurchgang mit sechs bzw.
sieben Coffee Lectures mehr als verdoppelt.
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Tabelle 1: Die Top 5 der Präsentationen im Sommersemester 2020 und Wintersemester 2020/21

Werbung
Ein wesentlicher Faktor für den Erfolg der Präsentationen
war ihre Bewerbung. Während des Sommersemesters
2020 wurden sie nur auf einer Bibliotheks-Unterseite der
Webseite der MSH und im Intranet beworben. Ab dem
Wintersemester wurden die Kolleg*innen aus dem Mar-
keting mit in die Werbemaßnahmen eingebunden. Nach
Abschluss der Planungen erhielten die Kolleg*innen einen
Überblick über alle Veröffentlichungstermine sowie die
vorbereiteten Themen. Sie posten wöchentlich passend
illustrierte Ankündigungen auf den Social-Media-Kanälen
der Hochschule (siehe Beispiel in Abbildung 3). Auch auf
der Homepage der MSH ist die digitale „Coffee Lecture“
ein fester Bestandteil der hochschulweiten Terminüber-
sicht geworden.

Fazit und Ausblick
Im Sommersemester 2021 laufen die „Coffee Lectures“
bereits zum dritten Mal im digitalen Format. Obwohl sich
ein Teil der Themen in jedem Semester wiederholt, sind
die Aufrufzahlen weiterhin hoch. Für das Bibliotheksteam
sind die Präsentationen eine wertvolle Bereicherung für
den Auskunftsdienst. Gerade in Zeiten der Onlinelehre,
bei der ein Großteil der Kommunikation per Telefon,
E-Mail oder über Microsoft Teams stattfindet, versendet
das Bibliotheksteam die Präsentationen gern als Infoma-
terial, damit die Studierenden zuvor Erklärtes für sich
selbst nachvollziehen können. Die Präsentationen zusätz-
lich live via Microsoft Teams, Adobe Connect oder einem
anderen digitalen Konferenzsystem vorzustellen war zu
Beginn der Pandemie personell nicht umsetzbar, da das
Aufrechterhalten der Literaturversorgung für die Studie-
renden und Lehrenden im Vordergrund stand. Durch das
durchweg positive Feedback für diese Variante der „Cof-
fee Lectures“ haben wir uns dazu entschieden, diese
Form beizubehalten. Da die Präsentationen nach der
Veröffentlichung für das gesamte Semester von den
Studierenden zu einem Zeitpunkt ihrer Wahl abrufbar
sind, bietet das digitale Format ihnen die Möglichkeit,

Abbildung 3: Instagram-Post für die Präsentation „Unsere
Datenbanken – Das Was, Wie und Wo“

sich den eigenen Bedürfnissen entsprechend zu informie-
ren. Bei Fragen, die über die Inhalte der jeweiligen Prä-
sentationen hinausgehen, bietet das Bibliotheksteam
individuelle Beratungstermine via Microsoft Teams an.
Die Coffee Lectures in Form von ausformulierten Präsen-
tationen sind mittlerweile ein fester Bestandteil des Bi-
bliotheksangebotes geworden, welcher von Studierenden
und Lehrenden sehr geschätzt wird. Aus diesem Grund
wird das Angebot auch in den zukünftigen Semestern in
dieser Form fortgeführt werden.
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